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ZulassungvonHospitantenimJubiläumswpital.DerStadtrathatinseinerletztenSitzungnacheinemBerlchte
desStR .Dr .Haasbeschlossen,AerzteoderordentlicheHörer
dermedizinischenFakultät ,welchebereitsmehrereklinische
Semesterabsolvierthaben,zudenKrankenabteilungenoder
InstitutendesKaiserjubiläumsspitaleszuStudienzweckenzuzu-¬
lassen .SiedürfenzuDienstleistungennichtverwendetwerden,
underhaltenkeineamtlicheBestätigungüberdenKrankenhaus¬
besuch.EineEntlohnungderselbenseitensderGemeindefindet
nichtstatt .FürdieVerwendungderUtensilienundDrogenin
der Prosekturist eine Taxezu erlegen ,welcheinberücksich¬
tigungswürdigenFällenerlassen werdenkann .UeberdieZulassung
vonHospitantenentscheidetnachAnhörungdesAbteilungsvorstan¬
desundderDirektionderStadtrat .DerbezüglicheEntwurfdes
Magistrateswurdegleichzeitiggenehmigt.
Besichtigungdesstädt .StrandbadesGänsehäufel.Gestern
vormittags- amEröffnungstage- besuchteBürgermeisterDr.
Weiskirchnerin BegleitungseinerGemahlindaestädt .
StrandbadGänsehäufel.ZumEmpfangshattensichvordemHaupt¬
gebäudeeingefunden:MagistratsreferentfürstädtischeBäder
MagistratsratHanisch,MagistratskommissärDr .Rieder ,der
BetriebsleiterdesBadesBauinspektorBischanka,Chefinepek¬
tionsarztDr .Udoutsch. a .DerBürgermeisterbesichtigtedie
ausgedehntenBadeanlagenundverweilteinsbesonderelängere
ZeitaufdemheuerbedeutendvergrößertenPlatzbeimKaffee-¬
haus- Pavillon ,vonwoausmaneine entzückendeFernsicht
einerseitsaufdensichlanghinerstreckendenFamilienbad-¬
Strand,andererseitsaufdievonRuder-undSegelbootenbunt
belebtengroßenWasserflächendesaltenDonaubettesgenießt.
DerPlatzist durchdieerfolgteVergrößerungeinerderschön¬
sten TeiledesStrandbadesgeworden .DerBürgermeistersprach
sichwiederholtanerkennendüberdasGesehensundinsbesondere
auchüberdieOrganisationdesBadebetriebesausundverabschie¬
detesichnach2 stündügemVerweilenmitdenWortenbesten

Dankes. - DasStrandbadwaramEröffnungstagebesondersinden
Nachmittagsstundensehrgutbesucht.
Aspernfeier.DieWiederkehrdesJahrestagesderruhmreichen
Kämpfein Aspernwurdeauchheuervonder GemeindeWienin
festlicherWeisebegangen .ZuderFeierhattensicheinge-¬
funden :BürgermeisterDr .Weiskirchner ,Hizebürgermeister
Hoß,dieGemeinderätedesBezirkessowiederVorsteher-undVorsteher¬Stellvertreter ,derFräsidentdesösterreichischenMilitär-¬
veternanen-ReichsbundesFML.BastlvonBastlingen,

Obermagistratsrat Dr .Dont ,
vonKarwinskymitmehrerenOffizieren, /PfarrerJeglingervon
Aspern,SchuldirektorPawloy,BezirksschulinspektorStift ,
derHofjagdverwaltervonAspernLimbacher,derstädtische
ForstverwalterKubinger,PräsidialvorstandFormanek,Magi-¬
stratssekretärBöltgerundOberkomissärJiresch .DasAspern-¬
denkmal-KomiteewardurcheineDeputationbestehendausa
OberstdesGeneralstabskorpsMaxRittervonHoen ,Direktor
RichardvonMangfeldundOffizialWerneralsSekretärvertretan,würdigtedieVerdiensteDr .Weiskirchnergumden21 .Bezirk,
DerObmann. . I .vonWoinovichweiltzumKurgebrauchin

rückt.DieFeierwurdeeingeleitetmiteinerfeierlichenMesseSchlußrededesBürgermeistersDr.Weiskirchnerwurdedde
welcheder Feld -berkurat Loberschinerunder Assistenzdes
PfarrersZelebrierte ,beiwelcherdieSchulkindereinMeßlied

denBürgermeisterundüberreichteihmeinenBlumenstrauß-¬

aufhin,daßesösterreichischenSoldateninAspernalserstendenAnforderungenentsprochen,weshalbderGemeinderatnacheinem
der

womitderAnfangzurBeffeiungEuropasgemachtwurde.Essei
mitFreudezubegrüßen,daßdieserGedenktagalljährlichge¬
meinsamvon Zivil und Militär in feierlic ar Weisebegangen
wärdeunddieseEintrachtseinotwendig,damitGesterreichseinsstenbelaufensichaufrund132.000K.Diekünstlerischeund
machtgebietendeStellungbehaupte .Erschloßmiteinembegei¬
stert aufgenommenenHochaufdenKaiser ,welchemdieAbsin¬

legteaufdenSockeldes„LöwenvonAspern“vorwelchemdiese
Feier stattfand ,einenprächtigenLorbeerkranznieder ,ferner
wurdenKränzeniedergelegtvomKommandodesInvalidenhauses,
vonAsperndenkmal-Komitee,vomReichsvebbandderVeteranen¬
vereineundzahlreichenKriegervereinen.
BürgermeisterDr.Weiskirchnerführteaus,daßdieVertreter
derGemeindeheutehiererschienensind ,umdemAndenkender
gefallenenKriegerdie schuldigeEhrfurchtzuerweisen.ErdanktedemOberkuratenfürdieVornahmederheiligenHand-¬
lungundsprachdenAngehörigendesHeeresdenDankdafüraus,
daßsieauchheuerwiederderEinladungderStadtWienFolge
geleistet.ErdankteauchdenKindernfürdenGesangundwies

uf hin ,daßdie heranwachsendeJugendauf einemsolchen
histcrischenBodenganzbesondersfürdasVaterland,Kaiserund
Reichbegeistert werde .Dieheutige Feier habewiederdasinnige
VerhältniszwischenMilitärundBürgertumerwiesen.Erschlos
afmiteinemHochaufdasVaterlandOesterreichundseineruhm¬
rei cheArmee. -DieFeuerwehr,dieVertenanenunddieSchuljugend
defiliertensodannvordemBürgermeisterunddengeladenenGästen

derKommandantdesMilitär-InvalidenhausesGeneralmajorFreih.EingemeinsmmesMittagessenimGemeindegasthausefolgtesodann.
WährenddesselbenbrachteBürgermeisterDr .Weiskirchnerein

begeistertaufgenommenesHechaufdieertreterderglorreichen
österreichischenArmeeaus -- FML.v .Bastlingenaprachaufdas
BlühenundGedeihenderStadtWienundaufdenBürgermeister;-¬
OberstHoenfeiertedieBürgerschaftalsdieKämpferfürKultur
undFortschritt,BezirksvorsteherAndarererhobseinGlasaufdie
Einigkeit zwischenMilitärundZivil ;- VizebürgermeisterHoß
daer als MagistratsdirsktorseinerzeitnebendemBürgermeister

Karlsbad .DerMilitärveteranenvereinvonAspernundUmgebungDr .Luegerfür diese Angelegenheitaumßerordentlichwirkte ,
sowiediefreiw.FeuerwehrwarenmitFahnenundMusikausge-undschloßmiteinemHochaufdenBürgermeister.Miteiner

Feierbeendet . - - ¬
sangen.DerFeldoberkurathzieltsodanneinedemAnlaßentspre-EinweihungderEinsegnungskapelleimHietzingerFriedhof .Heute
chendeAnspache.NamensderSchulkinderbegrüßteeinMädchenvormittagserfolgteaufdemHietzingerFriehofediefeierlicheEinweihungderneuenEinsegnungskapelle .DiealtenVerwaltungs-¬
GeneralmajorFreih.v.KarwinskywiesinseinerAnsprachedar-ObjekteamHietzingerFriedhofehattenseitlangemnichtmehr
gelungenist ,denunüberwindlichscheinen/Napoleonzuschlagen,ReferatedesStR.ZatzkadenUmbaudesaltenVerwaltungsgebäu-¬des ,dieAdaptierungderaltenLeichenkammerunddenNeubaueiner

EinsegnungskapellesamtAufbahrung-undWarteräumengenehmigte.
DieBautensindineinfacherBarockegehaltenunddieBauko¬
architektonischeAusgestaltungdesBaueswurdevomStadtbauamte
durchgeführt,dieBauaufsichtleiteteOberbauratPürzl ,die

gungderVolkshymnefolgte.- BürgermeisterDr.WeiskirchnerBauleltangbesorgteOberinspektorGöllerundBauinspizientArchitektSchwager,welcherauchderVerfasserdesProjektes
w.ZurEinweihungderKpellehattensicheingefunden:VB.Hoß,
dieStadträteZatzkaundGötz,GemeinderatDr .Glasauer,die
Bezirksvorsteherkais .RatWeidingerundFayer ,Magietratsrat
Dr .Krzisch,MagistratssekretärBöttger,ObersanitätsratDr.
Böhm,OberbauratKinzer ,PolizeiratFranzJenisch ,Maler
Tomaschu,vondemdasAltarbildinderKapellestammt,Friedhofs¬
verwalterBraun,etz .DieEinweihungderKapellenahmPfarrer
GoldauntergeistlicherAseistenzvor .NachderEinweihung
wurdenVB.HoßdieamBauebeweiligtenGeschäftsleutevorge-¬

stellt .

DieDelegationdesWienerGemeinderatesinLyon.AusLyon
wirdunsberichtet:UnterderFührungdesVizepräsidenten
desWienerKomiteesfürdieBeteiligunganderLyonerAus-¬
stellungVB.HierhammerstrafendieVenreterdesEisenbahn-¬
ministeriums,desLandesNiederösterreich ,derGemeinde
Wien,derHandels-undGewerbekammer,derDonauregulierungs-¬
kommissionunddesLandesverbandesfürFremdenverkehråm

DonnerstaginLyoneinundwudendortvomGeneralkommissär
derAusstellungDupontunddenbereitsinLyonzurInstallie-¬
rungderAusstellungsräumeweilendenBeamtenempfangen,
VB .HierhammergabFreitagvormittagsbeidenSpitzender

Behördenundder Stadtverwaltungdie Karteab undbesich¬
tigse sodanndie Ausstellung .DieösterreichischeAbteilung
warberdiitsvollständigfertig ,sämtlicheRäumesindmiterleset
nemGeschmackeausgestattetunddiewirkungsvolleZusammenstellung
derObjektefandallseitigeAnerkennung .AmselbenTagenach¬
mittagstrafderPräsidentPoincarréinLyoneinunddurchdie
Liebenswürdigkeitdes BürgermeistersvonLyonundPräsidenten
desAusstellungskomiteesSenatorsHerriotwaresdenWienern
ermöglicht,voneinergünstigenStelleaus ,demprächtigen
EinzugedesPräsidentenzuzuschauen.Freitagabendswargroßer
pfangimLyonerRathause,vonWienernhattensicheingefunden:

VB .Hierhammer ,StR .BauratSchneider ,die GemeinderäteA
Angermayer,VaugeinundZimmermann,MagistratsratDr .Loderer,
MustosBöckAdsVertreter derLandesverwaltung
LandesausschußBielohlawek,BauinspektorArchitektSchöpf,
LandesinspektorHeinl ,alsVertreterderDonauregulierungs-¬
kommissionOberkuratorSteiner(gleichzeitigPräsidentdes
LandesverbandesvorFremdenverkehr)undOberingenieur
Schlinger ,als VertreterderHandels -undGewerbekammer
SekretärDrPistorundArchitektKeller,vomLandesverband
für FremdenverkehrVizepräsidentkais .RatBeschornerund
OberinspektionsratGerenyi ,vomEisenbahnministerum
SektionsratHenoch.-SenatorHerriotdankteinseinerAnsprache
insbesonderederStadtWienfür diehervorragendeBeteiligung
anderAusstellung,woraufVBHierhammererwiderteunddas
liebenswürdigeEntgegenkommenderLyonerGemeindeverwaltung
gebührendhervorhob.DieWiererGästewarenvonderbepiel-¬
losenLiebenswürdigkeitsomghlseitensderGemeindeverwaltung
vonLyonalsauchseitensderAusstellungskommissicnentzückt.

-- -- - -- - --¬
Pensionierung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
demAnsuchendesKonskriptionsamtskommissärsLudwigUllmann
u .VersetzungindenbleibendenRuhestandFolgegegeben.

NeueArmen-undWaisenräte .DerStadtrathatnacheinemBerichte
des . R.WippeldieWahldesJosefObendorfer,FranzPlodekundMaxProbstzuArmenrätendes10.Bezirkesundnacheinem
BerichtedesStR.FraßdieWahlderRosaliaBader,Anna
GregorigundJulieHavelzuWaisenrätinnendes7 .Bezirkes
bestätgt .
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